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Datenmoloch Internet

Es soll inzwischen mehr als eine Milliar-
de Internet-Seiten geben - eine unvorstell-
bare Datenflut, der man mit immer ausge-
klügelteren Suchmaschinen versucht, Herr
zu werden.

Die Datenflut hat aber enorme Vorteile,
denn man kann, vereinfacht gesagt, alles
Wissen dieser Welt über das Medium be-
kommen, meist sogar kostenlos. Kaum noch
ein Hersteller, der etwas auf sich hält, der
nicht seine gesamten Datenblätter, Appli-
kationen, ja sogar Diskussionsforen im
Internet anbietet. Das spart nicht nur viel
Papier, sondern auch lange administrative
Wege, Werbekosten usw.

Benötigt man heute z. B. etwas über
PICs, so genügt ein Klick auf www.
microchip.com und schon ist man drin! In
der (Microchip-) Welt der Mikrocontroller
findet man alles Wissenswerte einschließ-
lich Konsultationen, Hilfestellungen für
Bildungseinrichtungen usw. über die Pro-
dukte. Datenblätter werden zumeist gleich

im allgemein portablen Format PDF ange-
boten, so dass man sie später bequem aus-
werten und in hoher Qualität ausdrucken
kann.

Dies gilt auch für andere Wissensgebie-
te - niemand muss heute mehr mühsam
Datenbücher oder Zeitschriften wälzen oder
lange telefonieren, nur um z. B. die Ab-
messungen und Daten des Wunsch-Car-
HiFi-Lautsprechers herauszubekommen.
Ein Klick zum Hersteller und schon hat
man alles, was man benötigt.

Wir wollen hier für einige ausgewählte
Bereiche für Elektroniker aller Coleur in-
teressante Internet-Adressen vorstellen und
Suchhilfen geben.

Fachwissen und Bildung kompakt

Benötigt man Fach- und Grundwissen
zu einem bestimmten Thema, so sind Hoch-
schulen und Universitäten immer die erste
Wahl, denn hier findet man meist sehr klar
strukturiertes und absolut kompetentes
Wissen aus erster Hand. Hinter der meist
nüchternen Homepage einer Uni verber-

gen sich wahre Schätze von kompletten
Seminaren, Praktika, Vorträgen. Aber auch
sehr viele Studenten nutzen die Universi-
täts-Server für ihre eigenen Homepages
und veröffentlichen hier ihre eigenen Schal-
tungsideen, Datensammlungen usw.

Aber auch die Seiten von Verlagen und
Rundfunk-/Fernsehanstalten bergen riesi-
ge Wissensschätze. Zum Beispiel findet
man unter www.wdr.de auf Jean Pütz'
Hobbythek-Seiten wunderbar einfach er-
klärte und verständliche Abhandlungen,
wie man etwa eine Satellitenanlage an-
schafft und errichtet oder wie digitales
Fernsehen funktioniert. Der Computerclub
des Senders hält unendlich viele Tipps und
Anleitungen rund um den Computer be-
reit, so etwa das Lallus-Spracherkennungs-
system der CC-Moderatoren.

Eine sehr weitgehende Recherche erlaubt
auch das Industrienet (www.industrienet.de),
das als Portal fachspezifische Informationen
aus zehntausenden von Fachartikeln, Daten-
banken, Zeitschriften und Firmen bereithält.
Mehrere spezielle Suchmaschinen helfen hier
bei der Stichwortsuche in Fachartikeln, in

Wer Informationen benötigt, nutzt heute das Internet zur Recherche. Wie und wo speziell
Elektroniker Informationen über Bauelemente, Schaltungsapplikationen und Daten finden,

haben wir hier exemplarisch vor allem für Internet-Neulinge aufbereitet.

Elektronik-Grundlagen

Internet statt Bibliothek
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Elektronik-Grundlagen

den unzähligen Links oder schaffen einen
ganz schnellen Draht zu Hochschulen, Orga-
nisationen und Technologiezentren. Für all-
gemeine Elektronikthemen sollte man auch
einen Blick auf www. elektroniknet.de wer-
fen. Auch von hier aus hat man Zugriff auf
mannigfaltige Artikel z. B. in Fachzeit-
schriften.

Und schließlich sind da noch die Seiten
der Industrie, die quasi alles Wissenswerte
zu ihren Produkten einschließlich Grund-
wissen bereithalten.

Fun(d)grube private Homepages

Das Internet bietet auch das ideale Me-
dium zur Präsentation eigener Ideen und
zur Weiterverbreitung eigenen Wissens.
Hier stößt man immer wieder auf liebevoll
gemachte und fleißig gepflegte private und
halbkommerzielle Homepages, die wahre
Fundgruben für Elektroniker darstellen.
Ob man nun eine bestimmte Steckerbele-
gung sucht, eine Schaltungslösung oder
einen Programmcode, hier wird man fün-
dig.

Internet-Adressen für Elektroniker:
(Stand April 2000, ohne Gewähr)

Portale:
www. industrienet.de
www.elektroniknet.de

Hochschulen/Universitäten:
über www.industrienet.de

Interessante Linksammlungen und
Brainpool-Seiten:
http://home.t-online.de/home/
Holger.Heinemann/
www.ePanorama.net
www.drbob.net
http://xedox.de
www.newi.ac.uk/greens/info/component.htm.
www.world.net.net/comp.html
www.ee.washington.edu/eeca/
www.geocities.com/SiliconValley/1164/
www.fgcom.qc.ca/LINKS.htm
www.geocities.com/SiliconValley/Heights/3586/
www.bobblick.com/bob/projects/index.html

Microcontroller:
www.microcontroller.com
www.microchip.com
www.8052.com
www.smartdata.com.au/8051/default.htm
http://eio.com/micintro.htm

Roboter/Schrittmotoren:
www.robotics.com
http://eio.com/stepindex.htm

LCD-Technik, Ansteuerung:
www.iae.nl/users/pouweha/lcd.htm
www.eio.com/lcdintro.htm
http://eio.com/lcdprodt.htm

Modellbahntechnik:
www.hobby.se/Rutger/Rutger.html

Bauelemente:
Über nahezu alle Linksammlungen geht es
direkt zu den Herstellern, daher hier keine
Auflistung

Direkte Bauelemente-Suche:
www.del.ufrj.br/chipdir/
www. chipinfo.ru

Programmiersprachen (Praxis, Lehre, Foren,
Compiler etc.):
www.programmier-sprachen.de/
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Unendlich viele Seiten widmen sich der
Pflege von Programmiersprachen, wieder
andere stellen Datenblätter bereit. Da fin-
det man alles von der professionell aufge-
machten Bauanleitung mit Platinenlayout
bis zum eingescannten Notizzettel mit ei-
ner originellen Schaltungslösung.

Exemplarisch zeigen wir hier einmal die
umfangreiche Seite von Holger Heinemann
(http://home.t-online.de/home/Holger.Hei-
nemann/), der hier nicht nur seine eigenen
Schaltungsideen publiziert, sondern auch
unzählige Links und Themen anderer Elek-
troniker zusammengetragen hat, so dass
man über seine „Brainstorm-Seiten” eine
große Vielfalt an Schaltungslösungen, Fo-
ren, Bauelementedaten, Kabel- und Stek-
kerbelegungen, Grundlagen und Links
zu Herstellern zur Verfügung hat. Hier
findet man alles vom Widerstands-Farb-
Code bis zur LC-Displayansteuerung nebst
Programmcode. Auch ein Link zum inzwi-
schen bekannten „Hardware-Book” von
Dipl.-Ing. Schellhaas, das hunderte von
Stecker-, Kabel- und Schnittstellenbele-
gungen umfasst und in Insiderkreisen als
„Kabelbibel” gilt, fehlt nicht. Da kann man
sich viel Papier im heimischen Regal spa-
ren...

Zudem steuern alle an diesem Brainpool
Beteiligten weitere Links bei, so dass man
sich schon den Wecker stellen sollte, wenn
man über diese Homepage beginnt  im
privaten Elektroniker-Netz zu stöbern.

Dererlei gibt es weltweit noch mehr,
fleißige Linksammler stellen vor allem in
den Niederlanden, UK und den USA äu-

ßerst interessante Seiten ins Netz, die es an
der Breite von Themengebieten an nichts
fehlen lassen.

Wir haben hier eine Auswahl von Elek-
tronik- und Datenseiten zusammengestellt.
Sie bilden eine solide Grundlage für näch-
telanges Surfen und Austauschen im Netz
- da findet man dann  auch die exotischste
Steckerbelegung schneller als über jedes
andere Informationsmedium.

Ein sehr angenehmer Nebeneffekt des
Internet ist auch die Möglichkeit der direk-
ten Kommunikation mit Gleichgesinnten
über die Foren. Hier findet fast jede Pro-
blemfrage oder die „Wo finde ich eine
Lösung?”-Frage Widerhall. Gleichzeitig
kann man auch seine eigenen Problemlö-
sungen in diesen Brainpool einbringen und
so zur Vervollkommnung des Wissenssys-
tems Internet beitragen.


